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Antrag: Traditionelle Nürnberger Läden gezielt fördern

Aus Mitteln der Städtebauforderung hat das Land Bayern über 100 
Millionen Euro für mehr als 279 bayerische Kommunen zur Verfügung 
gestellt, um Ortskerne wieder zu beleben. Die Stadt Nürnberg hat aus dem 
Fördertopf 1,9 Millionen entgegennehmen können.

Aufgrund der starken Konkurrenz durch den Internethandel und der 
immensen wirtschaftlichen Beeinträchtigungen, die die Corona-Pandemie 
mit sich brachte, droht weiten Teilen der Nürnberger Innenstadt ein 
tiefgreifender Wandel. Um die Schließung etwa von Ladenlokalen zu 
verhindern, müssen neue Konzepte erarbeitet werden.

Dabei gehören die Entwicklungen neuer Ideen und die Erweiterung der 
Öffnungszeiten, also die weitere Begrenzung der Sperrstunden, 
zusammen. Traditionelle Nürnberger Unternehmen sollten gezielt 
gefördert und das kulturelle Erbe erhalten werden.

So könnten beispielsweise rund um Bäckereien auch Kaffeestuben und 
Treffpunkte entstehen, die weit länger geöffnet haben als bisher die 
Bäckereien. Auch könnten Fleischereien mit angeschlossenen Bratereien, 
wie in Brasilien etwa, oder Biohofläden mit angeschlossenen Vegan- 
Küchen Nürnberg einen völlig neuen und zugleich alten Charakter geben, 
der zurückführt zur fränkischen Lebenskultur des Mittelalters.

Was den Handel betrifft, so wäre eine Hilfe für Spezialgeschäfte eine 
weitere Möglichkeit, um dem Druck des Internetangebotes 
entgegenzuwirken und die Attraktivität der Innenstadt zu erhöhen. Dabei
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stehen gesunde, biologisch saubere und lokale Spezialitäten aus der 
Region im Vordergrund.

Vor diesem Hintergrund stelle ich folgenden Antrag;

• Die bisherigen Bemühungen zur Belebung der Innenstadt sind nicht 
ausreichend. Die aus dem Sonderfond des Landes finanzierten neun 
Projekte müssen zeitnah gezielt ergänzt werden.

• Die o.g. Ideen sind hierbei in der Weise zu verstehen, dass es um die 
Entwicklung einer unverwechselbaren Lebenskultur geht, die sowohl 
für Einheimische als auch Auswärtige attraktiv ist und einen Grund 
darstellt, die Innenstadt zu besuchen.


